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Großherzoglich Badische -

Anzeige - B l a t
f § r den

Kinzig - Murg - und Pfin; - Kreis.
Km. 76 . Mittwoch den 22. September 1819.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Der kathol . Schuldienst zu Diersburg (AmtS

Offenburg ) ist durch die freiwillige Resignation erse»

digt worden . Die Kompetenten um solche haben sich

in der gesetzlichen Frist bei dem Patronen , Grund¬

herrn von Röder zu Diersburg zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld cnliquidattonen .
Andurch « erden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwaS zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ehren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidjrung derselben vorgeladen . —

AuS dem
Oberamt Bruchsal .

( 3) jir Bruchsal an den in Gant erkannten

Bürgerund Handelsmann Joseph Uhlfelder , auf

Donnerstag den » 4 . Ockober d . I . Vormittags 8 Uhr

auf dem hiesigen Rathhaus vor der GantCommissio -n »

wobei zugleich ein Stundung - - »md NachlaßDergieich

versucht werden wird . Aus dem
Bezirksamt Durlach .

(3) zu Sillingen an die ohnlängst verstor¬

bene Schmidt Philipp Jakob Friedolinschen
Eheleute auf Donnerstag den 30 . Sept . d . I . Nach¬

mittags 2 Uhr bei Grvßherzogl . Amtskanzlei zu Dur¬

lach, Aus dem
Bezirksamt Eppingen .

( 1 ) zu Berwangen an die nach Rußland
auswandernden Michael Müllerschen und Chri¬

stian Koberschen Eheleure , auf Donnerstag den

30 . Sept . d . I . auf dem Rathhaus allda . Au « dem

Bezirksamt Ettenbeim .
( r ) zu Wallburg an die Simon Siefer »

scheu Eheleute , auf Montag den 11 . Oktober d . I .
vor dem Theilungskommissariak in dem dasigen £ in *

denwirthshaus . Au « dem

Bezirksamt Gengenbach .

(3 ) zu Gengenbach an den in Gant erkann¬

ten bürgerlichen Schlossermeister Damian Wüst ,

auf Donnerstag den r4 . Oktober d. I . bei dem Großh .

Amtsrevisorate dahier .
sr ) zu Nvrdrach an die in Gant gefallene

Joseph Feißtische Wiltwe , Theresia Oehler »

auf Montag den n . Oktober d . I . Vormittags 8

Uhr vor Großh . Amtsrevisorate zu Zell . Aus dem

Bezirksamt NeckarBischoffsheim .

(3 .) zu Bifchoffshr im an den ledigen Chri¬

stian Ritter , und an die Barbara und Rosina

Ritter , welchen vermög hohem Kreisdirectorial -

Rescripts die AuswanderungSEtlaubniß nach rußisch

Pohlen gestattet worden , binnen 14 Tagen bei dem

zur Liquidation beauftragten Amts - Revrsorats da¬

hier . Aus dem
Oberamt Pforzheim .

( r ) zu Neuhaufen an den in Gant gerathe -

nen ledigen Franz Christoph Huttenberger , auf

Montag den 4 . Oktober d . I . Vormittags A Uhr auf

dem RathhauS in Neuhausen . Aus dem
Oberamt R astadt .

(3t zu Elges heim an den in Gant erkann¬

ten nach rußisch Pohlen auswandernden Johannes

P fa ff , auf Freitag den rs , Sept . d . J . in der Woh¬

nung des dortigen Vogts .

(3 ) Bruchsal . fSchuldmlkquidation .j Gegen

den Bürger und Handelsmann Benedikt Ppesti -

nari dahier , ist die förmliche Gant erkannt . Die

Gläubiger , welche ihre Forderungen vor dem hiesigen

Oberamt nicht vorgebracht haben , werden anmit auf -

gefocdert , solche binnen einer weitern Frist von vier

Wochen nachzubringen , als sie sonst von der jetzt vvr -

räthigcn Masse damit ausgeschlossen werden .

Bruchsal den 7. Sept . >8 » y.
Grvßherzogl . Oberamt .

( 1 ) Karlsruhe . sSchuldenlrquidation .j Zue

Richtigstellung des VermogensstandeS der Bürger und
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Bierbrauer Johann Jakob Eläufst schen Eheleute
dahier , wird auf deren eigenes Verlangen hiermit
Termin auf Montag den 4 . Oktober d . I . Vor -
und Nachmittags anberaumt , und dem zu Folge alle
diejenige , welche an das Vermögen gedachter Elaussi -
schen Eheleute eine Ansprache zu machen haben , auf¬
gefordert , zur bestimmten Zeit vor der angeordneten
Commission in dem Clausstschen Wohnhause dahier
persönlich zu erscheinen , oder mit gehöriger Vollmacht
versehener Gewalthaber abzusenden , ihre Forderungen
unter Vorlegung der OriginalBeweisUrkunden anzu¬
geben , dieselbe richtig zu stellen und wo nölhig weiter
zu verhandle » , bei Vermeidung der aus dem Unter¬
lassungsfall etwa entstehenden uachtheiligen Folgen .

Karlsruhe den 6 . Sept . > 819 .
Großherzoglichrs Stadtamt .

( 1 ) Karlsruhe . sSchuldcnliquidation . j Man
findet die Vornahme einer Untersuchung über das
Vermögen der sich vor etwa einem Jahre von hier
entfett habenden Eleonore Heinefetter , Wiktwe
des verstorbenen Hautbvistcn Heinefctter von Bruch¬
sal , und ihrer Töchter , Fanny und Antoinette ,
für nothwendig . Es werden daher alle , welche an
dieselbe aus irgend einem Rechtsgrunde eine Forde¬
rung zu machen haben , hiermit aufgefordcrt , solche
unter Vorlage ihrer Beweisurkunden Donnerstag .den
7 . Oktober d . I . Nachmittags 3 Uhr auf diesseitiger
Kanzley zu liquidiren , unter dem Rechtsnachtheil ,
daß sonst das vorhandene ActivVcrmögen unter die
sich gemeldet habende Gläubiger allein ausgetheilt
werden wird .

Karlsruhe den 15 . Sept . 1819 .
Grvßh . Stadtamt .

Erbvorladungen .
Folgende sckron langst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caurion
wird ausgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Baden .
(3 ) von Oberbeuern der Bürgerssohn Va¬

lentin Mitzel , welcher sich vor bereits 30 Jahren
in Strasburg unter das französische Militär hat an -
werbcn . lassen , und seither nichts von sich hören ließ ,
dessen Vermögen in 254 fl . Z5 kr . besteht. Aus dem

Bezirksamt Eberbach .
( z ) von Eb cr ba ch der Georg Peter Kin tzler »

welcher bei dem Grcßh . Bad . LinienJnfantcrieRegi -
ment Markgraf Wilhelm Nro . 2 . als Gemeiner stand ,
und seit der Schlacht bei Leipzig nicht wieder nach
Hause zurückgekvmmen ist.

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Ettenheim . sVorladung . f Rachbenannte

noch immer abwesende Eou '
criptionSpflichtige des vor¬

maligen OberamtS . Mahlberg , werden in Gemasheit
hoher Verfügung des Großh . Directorii des Kinzig¬
kreises vom 4 . August d . I . Nro . 8998 . andurch
wiederholt aufgefordert . binnen 6 Wochen sich dahier
zu stellen , widrigenfalls gegen sie nach der Landes -
Eonstitution wider ausgetretene Unterthanen verfahren
werden wird

Bon Ettenheim ökaver Ruf , Mathias
Welte , Tavcr Kallifrat , Bartel Wieder¬
kehr .

Von Kippen heim Franz Joseph Eli so n ,
Franz Joseph FaßIer , Johann Stulz , Jakob
Klingler .

'

Von Mahlberg Franz Joseph Störk .
Von Rust Georg Kaspar V 0 l l h e r b st.

Ettenheim dm >6 . Sept . 1819 .
Großherzegljches Bezirksamt .

( 1 ) Ettenheim . sFahndung und Signale¬
ment . ' Der unten signalisirte Peter Kunz von
Oberweier , hat die unten verzeichnete Effekten mit¬
telst gewaltsamen Einbruchs entwendet . Wir ersuchen
daher die löblichen obrigkeitlichen Behörden sowohl
auf diesen Purschen , als die Effekten fahnden zu
lassen , den Purschen im Betretungsfall zu azrekiren
und gefälligst hierher liefern zu lassen.

Ettenheim den , 3 . Sept . > 8 >9 .
Großherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Peter Kunz von Oberweier , 27 — 28 Jahr alt ,
ohne Gewerb , ledig , katholisch , 4 " groß , hat
schwarze Haare , bedeckte Stirne , schwarze Augen und
Augenbraunen , lange spitzige Nabe, . etwas spitziges
Kinn , langlichtcs schwarzbrauncs . Gesicht und ist über¬
haupt mager . Derselbe trug einen schwarzen Stroh -
huth , einen schwarzen Zwilchrock, ein rrthes gcdupfteS
Halstuch , ein rothcs scharlach .nies Brusttuch , weiße
tuchene Ueberhosen , kalblederne Stiefel .

Beschreibung der Effekten .
23 fl . in 6 und r 4 kr . Stücken , welches Geld

sich in einem rokhen mit weißgedupften Blumen gezierten
persenen Beutel mit grünen seidenen Bendel befand ,
4 pcrkallene Halstücher mit gcstikten Blumen , 1 per -"
kallcnes ohne Blumen mit Franzen , 1 madrassenes
Halstuch mit grünem Boden geblümt , 1 madraffe -
nes Halstuch , viol . t und himmelblau geblümt , zwei
schwarze seidene Halstücher , wovon eines ganz schwarz
das andere einen rolhen Streifen hat , zwei perkalle¬
ne glatte Nastücher / ohngefahr 7 Paar weiße baum¬
wollene Strümpfe , i2 gebildete Tischtücher , mehrere
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Manns - und Weiberhemder , wovon erstereJnit 6 .
D . letztere mit C . D . gezeichnet waren .

( 1 ) Gernsbach . [ Fahndung und Signale¬
ments Der unten signalisirte , in den Anzeigeblät¬
tern von >8 >8 und >819 . schon mehrmal wegen
Diebstahls ausgeschriebene Zimmergesell Joseph
Schilling von Nendingen , Königl . Würtembcrg .
OberAmts Tuttlingen ist , nach dem ec wegen zum
zweitcnmale ° im hiesigen Löwenwirthshause verübter
Diebstähle dahier in Verhaft gebracht worden war ,
tzestern Abend aus dem Gefängnisse entwichen . Die¬
ser Mensch ist äußerst gefährlich , um so mehr , als
er heute in Baden wieder einen neuen Kleider und
GeldDiebstahl verübt hat , und an seiner Wiedcrhab -
haftwerdung ist daher sehr viel gelegen. Alle ,Gcoßb .
Bezirks - und PolizeyBehörden werden deshalb dienst -

ergebenst ersucht , auf denselben strenge fahnden , auf
Betreten ihn arrelirrn und wohlverwahrt anher lie¬
fern zu lassen .

Gernsbach am >8 . Sept . l8 ' 9 -
Großderzogl . Bezirksamt .

^ S >' a n n l e m e n t .
Joleph Schilling , Zimmergesell von Nendingen ,

Oberamts Tnlllingcn , ist 23 Jahre alt , mißt 5 ' ö "
,

bar rörhlich braune Haare , dergleichen Backenbart ,
flache Stirne , schwarze Augcnbraunen , blaue Augen ,
miitel .nLfige Nase , etwas aufgeworfenen Mund ,
schwärzlichr . n Barth , und ziemlich gesunde Gesichts¬
farbe . Seine Kleidung bestund bei der Entweichung
in nichts , als ein Paar langen weiten gelben Nan -
quinbosen , einem Hemde und roih - und aelbgedupf -
tem Halstuch . Nun wird er mit einem grauen Rocke,
rundem Hulhe , gelb - und rokhgedvpsttm Gillet ,
neuen Stiefeln bekleid. t scyn , welche Kleidungsstücke
er bei dem in Baden verübten Diebstahle mit sich ge¬
nommen har . Dabei mag er besonders daran kennt¬
lich seyn , daß b <> ihm , woran nicht zu zweifeln ist ,
an Händen und Füßen Verletzungen , von der gewalt¬
samen Wegschaffung der Ketten herrührend , wahrge¬
nommen werden .

( ri Horn der g . [ Aufforderung .f Der zur
> 8 > 3r Conscription gehörige Rekrut Jakob Schondel -
meier von Weilcr , hat sich ohne Erlaubniß von Hause '

entfernt und soll sich im Breisgau aufhalten Die
betreffenden Ortsvorstände werden daher ersucht ,
wenn er sich in ihren Gemeinden aufhalten sollte ,
ihn zu arretiren und an ihr vorgefttztes Großh . Be¬
zirksamt zu kiefern , welches alsdann ersucht wird ,
denselben durch Escorde von Amt zu Amt hieher ver¬
bringen zu lassen .

Hvrnberg den 13 . Sept . 1819 .
Größherzogliches BezirkSAmt .

( 1 ) Rheinbifchoffsheim . [ Bekanntma -
chungJ Zwei Weibspersonen haben nachstehend »
Kleidungsstücke , als ein weißgebiümtcs Fürtuch , «in
blaugestrcifter Rock, - ein halbleinener Rock, ein blauep
baumwollener Nock , ein rothes Wämstel , ein Per -
kalWamstel , r alte Hemder , ein wollener grüner
Wammes , und ein Strohhinh , vor ungefähr 8 Wo¬
chen in Boderswcierzucückgelaffen , ohnedieseiben bis
heute wicder abzuholen . Der Eigenthümer derselben
wird daher aufgrsvrdert , sich um deren Ausfolgung bin¬
nen 6 Wochen um so gewisser dahier zu melden und
über das Eigenthum sich rechtlich auszuweisen , als dir
Kleider sonst versteigert und der Erlös zu gerichtlichen .
Händen wird genommen werden .

Rheinbifchoffsheim den 17 . Sept . 1819 -
Groüherzcgl Bezirksamt .

(3 ) Karlsruhe . [Bekanntmachung ^ Da sich
auf die amtliche Aufforderung vom 9 . Juni d I .
( Nro . 48 . 4 c>. 50 . dieses Blattes ) niemand gemeldet
und eine Ansprache auf die daselbst beschriebenen von
Hechtwirth Gros ausgestellten beiden Pfandurkun -

dcn gemacht hat , so werden dieselben für kraftlos
erklärt und der etwaige Besitzer derselben §mit seinen
etwaigen Ansprüchen daran ausgeschlossen .

Karlsruhe den 6 . Sept . 1819 .
Großherzogl . Stadtamt .

Kauf - Anträge .

( 0 Karlsruhe . [ Die Verpflegung der Mi -
litarkranken im dem hiesigen Lazarett » betreffend . )
Da man die Wein und Kostverpflegung , oder Spei¬
sung der Militärkranken in dem Lazarcth zu Karls¬
ruhe vom 1 . Novbr . d . I . an , bis Ende Oktober
i8ro . anderweit durch öffentliche Versteigerung an
Personen christlicher Rcligion in Abstreich zu begeben
gedenkt , und dazu Tagfahrt auf Mittwoch den 13 .
Oktober d . 3 , Vormittags 10 Uhr an beraumt hat ,
so werden dia hiezu Lusttragenden andurch eingeladen ,
an besagtem Tag auf der Großh . Kriegskanzley sich
einzusinden , und der Versteigerung anzuwvhnen . Dir
den Kranken zu verabreichende Kvsiportionen bestehen
in folgendem :

D i a e t.
Morgens in Rahmsuppe .
Mittags in Fleischbrühfuppe , wozu ^tels Pfund

Ochsenfleisch in den Topf gelhan werden muß .
Abends in gleichem . ;

2 . Diaet mit Zwetschgen .
Ist der vorigen gleick , nur mit dem Beisatz von rz

bis 30 Slück Zwetschgen .
3 . Eine Viertels Portion .

Morgens in Rahmsuppe .



Mittags in Fleischbrühfuppe , wozu | tel Pfund Och -
senfleiscb per Tag in dm Topf gethan -werden
muß , ^ teks Schoppen leichtes Gemüß , als Reiß ,
Gersten , Eyergersten , Kernengries , » Weck ,
oder b Loth weißes Brod .

Abends in Flerschbrühsuppe .
4 . Hal be Portion .

Morgens in Rahmfuppe .
Mittags in Fkeischbrühsuppe , f kels Schoppen Seich¬

tes Gemüß , wozu ausser den angeführten Sor »
ten auch Merrcttig und gelbe Rüben sich eignen ,
l Pfund weißes Brod , § Pfund Ochsenstcisch
mit Knochen als Einsatz .

Abends in Fleischbrüh suppe , ^ tels Schoppen Gemüß
wie Mittags .

Anmerkung . Wenn , wie häufig geschieht, beider
halben Portion , Kalbfleisch verordnet wird ,
so erhalt der Kranke kein Rindfleisch , daher
wird in diesem Fall nur £ Pfund Ochsen -
stcffch zum Behuf in den Topf gethan , und
die Portion Kalbfleisch besteht in einem hal¬
ben Pfund rohem Fleisch als Einsatz .

5 . Dreiviertels Portion .
Morgens in Rahm - , Mehl - oder Awiebelsuppe .
Mittags in Fleischbrühfuppe , f Schoppen ordinäres

Gemüß , wozu auch Kohkarten , Kartoffeln sich
eignen , | Pfund Ochsenfleisch als Einsatz , 24
Loth weißes Brod .

Abends in Fleischbrühsuppe , | Schoppen Gemüß ,
wie Mittags . ^

6 . Ganze Portion .
Morgens in Radmsuppe .
Mittags in Fleischbrühfuppe , Schoppen odinarcs

Gemüß , ein Pfund Ochsenfleisch als Einsatz , »
Pfund gemischtes Brod .

Abends in Fleischbrühfuppe und Schoppen Gemüß »
Anmerkung . I . be Suppe muß wenigstens 3

Lcth weißes Brod und i £ Schoppen Flüs¬
sigkeit enthalten .

Die weitern Bedingungen , unter welchen die
Steigerung statt findet , können beim KriegsEommis -
fariat vernommen iverden .

Karlsruhe den 10 . Sept . > 8 » 9 .
Großherzoql . Bad . Kriegs -Ministerium .

Zn Abtvesenheit des Präsidenten ,
v. Siockhorn .

vät . Lauckhard .
(0 Karlsruhe . sBrodlieferungsverstelger»

ungO Die BrodLieferung für die Garnison Mann¬
heim und Schwezmgen , Kißlan , Bruchsal , Rastadt ,
Kehl , Freiburg und Eonstan ; , sowie auch die Fou -
rage Lieferung für die Garnison Mannheim und
Schwezingm , Karlsruhe , Bruchsal , Rastadt , Frei¬
burg und Eonstan ; vom 1 . November d, I . an sott

auf Z oder 6 Monat « mittelst Einreichung verfiegel «
ter schriftlicher Gebote gan ; oder für jede Garnison
gecheilt , an den Wenigstnehmenden begeben werden .
Diejenige , welche geneigt sind , diese Lieferung ganz
oder theilweise zu übernehmen , werden aufgefordert
ihre Gebote längstens bis zum >4 . Ott . d . Z . ver»
siegelt dahier einzureichcn , indem dieselbe am 15 .
Ort . d . I . Morgens 9 Uhr auf dießcitiger Kanzley
eröffnet werden sollenwo die Lieferungen bei an¬
nehmbaren Geboten sogleich an die Wenigstnehmen¬
den begeben werden sollen . Diese Gebote müßen je¬
doch in bestimmten Worten und Zahlen die Absicht
des Bietenden ausdrücken , indem undeutliche und
unbestimmte Gebote nicht berücksichtigt werden kön¬
nen , und was inS besondere die Gebote wegen Lie¬
ferung deS BrodS betrifft , so müßen dieselbe einmal
dahin gerichtet seyn , wie viel der Bietende für den
Schuß oder 8 Pfund Brod im baarem Geld verlangt ,
und das andere mal dahin , wie viel Schuß Brod
der Bietende gegen Abgabe von 4 Malter Früchten
in Durlacher Maas , nemlich r Malter Waizen »
Malter Kern und 1 Malter Gerste liefern witt . Die
näher « Bedingungen unter welchen diese Lieferung
Statt haben soll , können bei den Stadt Comman -
dantschaftcn , so wie auch bei dem dießeitigen Sekre¬
tariat eingesehen werden .

Karlsruhe den 10 . September istry .
GroßheczogUch Bad . Kriegs - Ministerium

In Ädlvesenbeic deS Präsidenten ,
v. Stockhorn .

vät . kauckhard .

(3 ) Breiten . ( Bekanntmachung .) Da die auf
den 20 . Sept . nach Heidelsheim , und jene auf den
4 . Ort . in Brctten bekannt gemachte Naturalienstei¬
gerungen wegen eingetrctencn Hindernissen auf diese
Zeit nicht abgehalken werden können , so wird solche»
mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß die erster«
den 2r . d . M . und die lcztere den 6 . Oktober voll¬
zogen mrden wird . Bretten den » 3. Sept . » 8 « 9»

Gcoßherzogliche DomainenBerwalrung .

(3 ) Rastadt . s Mäntelversteigerung , ) Bis
künftigen Donnerstag den 13 . d . M . ( nicht MontagS
den 20 . wie in Nco . 74 . angegeben wordenl Vormittags
9 Uhr und Nachmittags » Uhr , werden alle abge¬
tragene und unbrauchbare Mäntel vom Großh . 6tcn
Landwehr - Bataillon gegen gleich baare Zahlung öf¬
fentlich dahier im Schloßhofe vei steigert werden , wo-
zu die Liebhaber eingcladen sind.

Rastadt den » 3 . Sept . i 8 » 9 -
Großh . 6 . LandwchrbataittonsKommando .

( Hierbei eine Beylage . )
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